Xuman feat. Kocc 6 und DJ Gee Bayss 

present

GUNMAN

„Wir gehören alle zur selben Schule, aber nicht zur selben Klasse“

Der Dakarer Ausnahme-Rapper und Toaster Xuman ist einer der HipHop- und Dancehall-Pioniere Afrikas. 1993 gründete er mit Sänger Kocc 6 und DJ Gee Bayss Pee Froiss, eine der führenden afrikanischen HipHop-Crews, die heute mehr denn je zur Speerspitze ihrer „Zunft“ gehört. Parallel verfolgen alle drei Dakarer Künstler auch regelmäßig ihre Solo-Projekte. So veröffentlichte Xuman mit seiner aktuellen Platte ‚Gunman’ einen weiteren Meilenstein urbaner afrikanischer Musik. Inspiriert von Rakim, Public Enemy, Afrika Bambaataa, Vybz Kartel und Bob Marley ist die Scheibe ein wahrer Brückenbauer zwischen HipHop, Roots Reggae, Dancehall und urbanen afrikanischen Klängen. Mit seinen tiefgründig-bissigen Lyrics und humorvoll-sarkastischen Wortspielen in seiner Muttersprache Wolof, in  jamaikanischem Patois, Französisch und Englisch deckt Xuman so manche Machenschaften der „Politricks“ auf und prangert gesellschaftliche Missstände weltweit an. Seine Texte haben nicht zum Ziel, andernorts geprägte Stereotypen nachzubeten. „ ‚Gangsta Rap’ oder ‚Fun and Girls’-Rhymes wie in USA oder Jamaika gibt es bei uns nicht „, erklärt Xuman, „ hier hat man die Essenz des HipHop bewahrt. Er ist ein Ventil für Protest, Veränderung und Entwicklung, eine Botschaft von Frieden und Einheit.“ Ganz bewusst setzt der Dakarer Rapper, der sich selbst als „lyrical gunman“ bezeichnet - denn seine Reime „tun dort weh, wo sie durchdringen“ - auf Inhalte und verzichtet auf allzu leicht verdauliche Refrains. Trotz alledem kommt auch der Dance floor nicht zu kurz, „schließlich lassen“ – so Xuman – „sogar Revoluzzer ab und zu gerne mal Dampf ab“.
Xuman, Kocc 6 und DJ Gee Bayss haben mit verschiedenen renommierten HipHop- und Reggae-KünstlerInnen gearbeitet: Im Sommer 2006 wurden sie zum offiziellen Kunst- und Kulturprogramm der FIFA WM 2006™ nach Deutschland eingeladen und eröffneten die Show von Ziggy Marley. Im Februar 2006 standen sie als opening act der großen Saian Supa Crew in München auf der Bühne. 2004 erschien ihr mit Bantu eingespielter Track „One Vibe, One Flow“ auf dem neuesten Brothers Keepers – Album „Am I My Brother’s Keeper?“. 2003 eroberten sie durch ihren von VIVA mitgeschnittenen Auftritt mit Patrice die Bühne des Afrika Festival Würzburg, und 2002 leiteten sie – wieder gemeinsam mit Saian Supa Crew - die Ars Electronica in Linz ein. 

Last but not least hat sich Xuman mittlerweile auch als TV- und Radiomoderator einen Namen gemacht: Im senegalesischen Fernsehen moderiert er seine eigene HipHop- und Reggae-Show, die weit über die Grenzen seines Landes hinaus bekannt ist.

Infos unter: www.gunmanxuman.com

